
Mittwoch, 12. September 2018 
Generaldebatte im Bundestag 
Nachdem am gestrigen Dienstag der Bundeshaushalt für das Jahr 2019 offiziell 
„eingebracht“ wurde, kam es heute zur traditionellen Generaldebatte im Ple-
num. Dabei ist bekannter Weise nicht der Haushalt des Bundeskanzleramts, der 
eigentlich auf der Tagesordnung steht, das große Thema! Vielmehr kommt es zu 
einem generellen Schlagabtausch über die Politik der Bundesregierung. 

Montag, 10. September 2018 
Landesgruppensitzung mit CDU-Generalsekretärin Kramp-Karrenbauer 
An der heutigen Sitzung der CDU-Landesgruppe Baden-Württemberg nahm 
auch die Generalsekretärin der CDU Deutschlands, Frau Annegret Kramp-Kar-
renbauer teil. Neben aktuellen Themen wie der Flüchtlingspolitik stand dabei 
auch die generelle Ausrichtung der CDU auf der Tagesordnung.   

Donnerstag, 13. September 2018 
Empfang der CDU-Landtagsfraktion in der Landesvertretung 
Die CDU-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg traf sich in dieser Woche 
zu einer Klausurtagung in Berlin. Aus diesem Grund nahmen auch zahlreiche 
Landtagsabgeordnete an der oben erwähnten Sitzung der Landesgruppe teil. 
Darüber hinaus lud die Landtagsfraktion am heutigen Abend zu einem kleinen 
Empfang in die Landesvertretung. 

Montag, 10. September 2018 
Sondersitzung der AG Gesundheit – Pflegepolitik im Zentrum 

Die Berliner Gesundheitspolitiker – und insbesondere Bundesgesundheitsminis-
ter Jens Spahn – waren während der parlamentarischen Sommerpause extrem 
produktiv. So traf sich am heutigen Montag die Arbeitsgruppe Gesundheit der 
CDU/CSU-Fraktion zu einer vierstündigen Sondersitzung um gleich drei aktuelle 
Gesetze zu diskutieren, die in der nächsten Zeit verabschiedet werden sollen. 
Für mich steht dabei klar die Pflegethematik im Vordergrund. Sitzungen von 
Arbeitsgruppen und Ausschüssen sind in Haushaltswochen sonst eher die Aus-
nahme, da der Bundeshaushalt im Zentrum der Beratungen steht. 

Dienstag, 11. September 2018 
Sitzung der AG Kommunalpolitik 
Im Gegensatz zu den Fach-Arbeitsgruppen und Ausschüssen tagen die so ge-
nannten soziologischen Gruppen in jeder Woche – auch in den Haushaltswo-
chen! So auch die Arbeitsgruppe Kommunalpolitik der Unionsfraktion. Thema 
war heute ein geplantes Gesetz zum Ausbau der Kita-Betreuung. Ziel des Ge-
setzes ist es, massive Verbesserungen zu erreichen. Allerdings sehe ich den ak-
tuellen Gesetzentwurf kritisch, da er zu viel mit der Gießkanne verteilt, ohne 
den Aspekt der Qualität angemessen zu berücksichtigen.  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
und schon ist man zurück im Alltag. War es 
gefühlt gerade eben noch Anfang Juli, 
steht man heute wieder in Berlin und de-
battiert über den Bundeshaushalt für das 
nächste Jahr.  
 
Doch in diesem Jahr von „Sommerpause“ 
oder gar „Sommerloch“ zu sprechen wäre 
unangemessen. Zuviel ist passiert. Welt-
weit, in Deutschland, in Berlin aber auch im 
Wahlkreis. Persönlich kann ich auf eine äu-
ßerst interessante und erfolgreiche Som-
mertour durch die Bodenseeregion zurück-
blicken. Mein Motto „Energie“ war im 
wahrsten Sinne des Wortes spannend – 
und ein Volltreffer. Ich lernte viel Neues 
kennen – mehr auf der nächsten Seite.  
 
In der Gesundheitspolitik wurden über den 
Sommer zahlreiche Gesetze entworfen – 
nun geht es an deren Beratung und Umset-
zung. Deutschland konzentriert sich wei-
terhin – wie von mir befürchtet – nahezu 
ausschließlich auf das Thema Flüchtlinge 
und auch die Welt hat sich zu einem hohen 
Maße verändert! Es gibt also viel zu tun – 
packen wir’s an!! 
 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochen-
ende  

http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
http://www.lothar-riebsamen.de/


Zitat  der  Woche  

Fakten und Meinungen 

Terminauswahl  

  
  
 
 
  
    
 
    
 
 
  
  
 

  
                                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir am See  

Lebenserwartung in  
Deutschland gestiegen 

 

Erfreuliche Entwicklung bei der durch-
schnittlichen Lebenserwartung in 
Deutschland: wie das Statistische Bundes-
amt mit Bezug auf die aktuelle Sterbetafel 
mitteilt, liegt vor einem neugeborenen 
Jungen ein statistisches Leben von 78 Jah-
ren und 4 Monaten, bei Mädchen sogar 
von 83 Jahren und 2 Monaten. Doch auch 
die Lebenserwartung älterer Menschen 
hat weiter zugenommen. Ein heute 65-
jähriger Mann lebt im Mittel noch fast 18 
Jahre lang. Besonders erfreulich ist dabei 
auch, dass Baden-Württemberg bei Neu-
geborenen beider Geschlechter die 
höchste Lebenserwartung bundesweit 
aufweist. Bei Jungen liegt sie bei 79 Jahren 
und 6 Monaten, bei Mädchen bei 84 Jah-
ren. Am schlechtesten schneiden in die-
sem Vergleich übrigens bei Jungen Sach-
sen-Anhalt und bei Mädchen das Saarland 
ab.  

 

„Der Rechtsstaat gilt für alle!“ 
CDU/CSU-Fraktionsvorsitzender Volker Kauder in der Generaldebatte am Mittwoch-Vormittag mit Blick auf  

die Grünen, die zuvor zwischen „guten und schlechten“ Protesten unterschieden hatten.  

Fr., 14.09.2018 Übergabe eines Förderbescheids des Bundesbildungsministerium an MTU / Rolls Royce. 
Mo., 17.09.2018 Fachdiskussion bei einer Veranstaltung in Stuttgart zur „Neugestaltung der Reha“. 
Do.,  20.09.2018 Podiumsdiskussion der Schwäbischen Zeitung zum Thema „E-Health“ in Friedrichshafen. 

AKTUELLE UMFRAGE 
„Wäre am Sonntag Wahl!“ 

 

 
 

Quelle: Forsa, 08.09.2018 
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Wenn am Sonntag 
Bundestagswahl 
wäre, erhielten

Rückblick auf meine Sommertour zum Thema „Energie“ 
 

In diesem Jahr hatte ich meine Sommertour unter das Motto „Energie“ gestellt. Vor dem 
Hintergrund von Klimawandel und Energiewende gilt es, das Bewusstsein hierfür weiter zu 
wecken und innovativ zu sein bzw. zu bleiben um Lösungsansätze zu finden. Dass die Boden-
seeregion hier einiges zu bieten hat, konnte ich im Rahmen meiner Tour erfahren. Unter an-
derem besuchte ich Wasserkraftwerke in Tettnang und Uhldingen-Mühlhofen, Biogasanla-
gen in Pfullendorf und Ostrach sowie die Agrophotovoltaikanlage in Herdwangen-Schönach-
Heggelbach. Darüber hinaus informierte ich mich beim Stadtwerk am See sowie bei ZF über 
neue Entwicklungen im Verkehrsbereich.  
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Der Bundeshaushalt für das  
Jahr 2019 

 

Aufgrund der weiterhin hervorragenden 
Wirtschaftslage mit einer Rekordzahl an 
Beschäftigten und einer sehr niedrigen 
Arbeitslosigkeit ist auch der Haushalt für 
das kommende Jahr erneut rekordver-
dächtig. Erneut werden keine neuen 
Schulden gemacht sondern abgebaut 
und die Schuldenstandgrenze des Maas-
tricht-Vertrags von 60 Prozent des Brutto-
inlandsproduktes wird zum ersten Mal 
seit 2002 wieder unterschritten! Insge-
samt umfasst der Haushalt knapp 357 
Mrd. €. Davon erhält der Bereich des Mi-
nisteriums für Arbeit und Soziales mit 
knapp 144 Mrd. € beziehungsweise über 
40 Prozent den mit Abstand größten An-
teil aller Ministerien. Es folgen das Vertei-
digungsressort und das Verkehrsministe-
rium. Als Abgeordneter der Union werde 
ich auch weiterhin auf eine solide Haus-
haltspolitik und insbesondere den Abbau 
der Schulden bestehen. 
 

 

In Heggelbach 
 

 
 
 

In Pfullendorf 

  
Am Wasserkraftwerk bei Tettnang 

Herzlichen Dank an alle Organisatoren und an alle Teilnehmer! 


